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Fritz-Eduard und Agathe grüßen...
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Liebe Leserinnen und Leser des 
Alexanderboten! 

Wer Fritz-Eduard und Agathe noch 
nicht kennt, ist herzlich eingela-
den, zum Krabbelgottesdienst im 
Rahmen des Gemeindefestes (Seite 
6) zu kommen. Natürlich wartet 
den ganzen Tag über ein buntes 
und vielfältiges Programm unter 
dem Motto „Teamgeist“ auf Sie/ 
Dich (Seite 20).

Hören Sie ihn schon? Seit dem 
17. April erklingt der Schlussak-
kord für die Freilegung der Rosette 
und die neue Orgel. Wenn Sie mit 
einstimmen möchten, besteht noch 
die Möglichkeit, eine Orgelpfei-
fen-Patenschaft zu übernehmen 
(Seiten 4/5).

Neben den frisch geschlüpften 
Turmfalken (Foto rechts) haben 
seit Kurzem auch Mauersegler 
die Möglichkeit, bei uns zu nisten 
(Seite 24).

Für alle, die sich schon auf die 
Ferien freuen, bieten sich z.B. die 
Ferienpassaktion oder die Kinder-
ferienwoche zum Vormerken an 
(Seiten 12 und 14). Kurz vorher 
kann man sich auf den Weg ma-
chen zum Tag der Niedersachsen 
in Wilhelmshaven (Seite 22) oder 
zum Kirchentag nach Dortmund 
(Seite 15).

Wir wünschen allen eine erhol-
same und fröhliche Sommerzeit.

Ihr Redaktionsteam 
(Katja Jöllenbeck, Ute Schoffers, 
Frank Holzberger, Uwe Ruge, 
Klaus M. Ebbers, Lars Löwensen, 
Silke Frede)
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Fritz-Eduard und Agathe grüßen...

Ihr Alexanderbote erscheint mit 
finanzieller Unterstützung  unserer 
Anzeigenkunden und des Ehe-
paares Ursula und Rolf-Lothar 
Klawonn. Herzlichen Dank dafür.

Vorwort

Der neue Alexanderbote ist da

Dank unseres Küsters Wolfgang Jöllenbeck können wir einen exklusi-
ven Blick auf den Nachwuchs unserer Turmfalken werfen. 
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Erholung…

„Die Erholung beginnt nicht erst 
bei der Ankunft, sondern schon auf 
der Reise.“ Dieses Motto hat die 
Mama für die Familie in diesem 
Jahr herausgegeben. 
Das hat die Jahre leider nicht 
geklappt. Vor zwei Jahren war 
der Pauschalflieger ausgefallen, 
und nur mit Mühe und Umbu-
chungen und Druck und mit einer 
Übernachtung auf dem Flughafen 
Frankfurt konnte schließlich die 
Reise etwas verspätet angetreten 
werden. Letztes Jahr war es auch 
nicht besser. Die Staus rund um 
Hamburg hatten sich als wahre 
Zeitfresser herausgestellt, die 
vorher so nicht abzusehen waren. 
Nur mit großer Mühe konnte die 
Ankunftszeit an der Ferienwoh-
nung eingehalten werden. Die hatte 
sich dann auch nicht als ganz so 
komfortabel herausgestellt wie im 
Internet angepriesen. 
Natürlich hat sich die Familie in 
diesem Jahr – ökologisch korrekt 
– für die Anreise mit der Bahn 
entschieden. Schließlich möchte 
man mit der 4-köpfigen Familie 
ja keinen zu großen CO2-Abdruck 
hinterlassen. Außerdem wollen 
die Eltern den Kindern ein wirk-
liches Vorbild sein. Die Idee kam 
von der 11-jährigen: „Lasst es uns 
doch wie Greta machen und mit 
der Bahn zum Sommerurlaub nach 
Dänemark fahren.“ Die „Friday for 
future – Generation“ bringt einen 
plötzlich auf ganz neue Gedanken. 
Den Papa erinnert es ein wenig 
an seine Interrail-Reise nach dem 
Abitur. Außerdem lernt man gleich 
dabei, sich bei der Mitnahme von 
Gepäck zu beschränken. 
Die erste Herausforderung kommt 
bereits in Bremen. Der Intercity 

nach Hamburg hat so viel Ver-
spätung, dass der Anschlusszug 
nach Dänemark so nicht mehr zu 
bekommen ist. Beim Papa liegen 
sofort die Nerven blank. „Wä-
ren wir doch bloß mit dem Auto 
gefahren…“. Die Mama lächelt 
nur, stellt sich in die Schlange am 
Servicepoint und bekommt - gera-
de noch rechtzeitig - den Hinweis, 
den Metronom zu nehmen. Damit 
sei man noch gerade pünktlich in 
Hamburg, müsste sich aber mit 
dem Umstieg beeilen. 
Gesagt getan. Auf den Bahnsteig, 
rein in den Zug. Zwei Minuten 
später fährt er ab. Und obwohl 
wohl mehrere die Idee hatten, 
finden sich schließlich vier Plät-
ze im unteren Bereich. Während 
der Papa noch etwas grummelt, 
fragt der Junior mit seinen fast 9 
Jahren erst mal die Mitreisenden 
aus, wohin sie denn wollten. Bald 
entspinnt sich ein Gespräch mit 
dem jungen Paar auf den Plät-
zen nebenan. Denn die wollen 
auch nach Dänemark. Die Frau 
schwärmt von ihrem sozialen Jahr 
in einer dänischen Einrichtung 
kurz hinter der Grenze und der 
Mann von seinem Studiensemester 
in Kopenhagen. Manche Tipps 
und Hinweise gibt es noch zum 
Reiseziel, die so in keinem Reise-
führer stehen. Schließlich ist auch 
der Papa wieder versöhnt mit der 
Situation. Und als die beiden sich 
noch anbieten, beim Transport des 
Gepäcks behilflich zu sein, ist die 
Welt wieder in Ordnung. 
Mit viel Hallo und raschen Schrit-
ten geht es über den Hamburger 
Hauptbahnhof hinein in den IC. 
Kaum ist das Gepäck verstaut, 
klingt die Pfeife des Schaffners, 

die Türen schließen und der Zug 
setzt sich in Bewegung. Geschafft. 
Dänemark, wir kommen. Ohne das 
Paar hätte es wahrscheinlich nicht 
geklappt. 
Was wohl gewesen wäre, wenn der 
Papa sich in seinem Ärger über den 
schlampig verstauten Rucksack 
des Mannes oder den Geruch der 
selbstgemachten belegten Brote 
der Frau aufgeregt hätte…

Im Jakobusbrief heißt es:
Ein jeder Mensch sei schnell 
zum Hören, langsam zum Reden, 
langsam zum Zorn.

  Lars Löwensen

Die Urlaubszeit ist nahe!
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Schlussakkord

Wie in einer Komposition, so hat 
auch für das Projekt der Freilegung 
der Rosette und des Orgelneubaus 
der Schlussakkord begonnen. Am 
17. April wurde bei einer Presse-
konferenz der offizielle Startschuss 
für den Verkauf der Orgelpfeifen-
patenschaften gegeben.

Der Weg dorthin war arbeitsreich. 
Zum einen mussten Pfeifen aus-
gesucht werden, die sich für eine 
Patenschaft eignen. Kantor Ralf 
Grössler hat zusammen mit dem 
Orgelbauer Gerald Woehl 700 ge-
eignete Pfeifen ausgesucht. Davon 
können 70 sogar mit einer Gravur 
versehen werden, die entweder von 
außen oder nur im Inneren der neu-
en Orgel sichtbar ist. Zusätzlich zu 
den Orgelpfeifen kann eine Paten-
schaft für den einmaligen Zimbel-
stern übernommen werden.

Als nächstes wurde ein Flyer 
erstellt. Ideen wurden gesammelt; 
daraus ist ein Blatt entstanden, in 
dem die Patenschaftsidee be-
schrieben wird. Ein Fomular zur 
Anmeldung einer Patenschaft ist 
enthalten.

Die Vergabe der Patenschaften 
erfolgt im Kirchenbüro oder bei 
Kantor Ralf Grössler. Hier können 
die passenden Pfeifen ausgesucht 
werden.

Um die Übersicht beim Verkauf 
der Patenschaften zu behalten, 
wurde eine Tafel erstellt, auf der 
alle möglichen Patenschafts-Pfei-
fen zu sehen sind. Jede bereits ver-
gebene Pfeife erhält einen Punkt. 
Die Tafel steht im Eingangsbereich 
des Kirchenbüros und ist zu den 
Öffungszeiten anzusehen. Zu den 

Verkauf von Orgelpfeifenpatenschaften angelaufen

Gottesdiensten und anderen Veran-
staltungen wird sie in der Alexan-
derkirche aufgestellt.

Pfeifenpatenschaften gibt es in 
Preiskategorien von 5 € bis zu 
2500 € (siehe dazu die Abbildung 
auf der rechten Seite unten). Jeder 
Pate bekommt eine Urkunde, auf 
der der Name des (der) Paten und 
die Pfeifen benannt sind. Außer-
dem wird nach dem Aufbau der 
neuen Orgel eine Tafel mit allen 
Namen der Paten sichtbar in der 
Kirche angebracht.

Oben: Pastor Markus Löwe transportiert die Staffelei für die Tafel.
Unten: Sandra Stolz aus dem Kirchenbüro und Küster Wolfgang Jöl-
lenbeck präsentieren die Orgelpfeifen-Tafel.

Markierung der Pfeifenpatenschaft
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Wie spende ich?
Betreff: Orgelneubau
Konten des Orgelfördervereins:
Volksbank Wildeshauser Geest eG
IBAN: DE71 2806 6214 0023 1290 00, BIC: GENODEF1WDH
Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN: DE57 2805 0100 0091 4982 53, BIC: BRLADE21LZO
Oldenburgische Landesbank AG
IBAN: DE60 2802 0050 2804 2257 00, BIC: OLBODEH2XXX

Werden Sie Mitglied im 
Orgelförderverein
Orgelförderverein zum 
Neubau einer Orgel in der 
Alexanderkirche in Wildes-
hausen e.V.
Sägekuhle 7
27793 Wildeshausen

Wie groß ist denn eigentlich 
eine Orgelpfeife? Die kleinste 
Pfeife der neuen Orgel ist 3 cm 
groß, die größte fast 5 m. 
In der Abbildung oben sieht man 
die Größen im Vergleich mit 
einem durchschnittlich großen 
Erwachsenen.

Eine Besonderheit ist der Zim-
belstern, den es nur einmal gibt. 
Ein Zimbelstern ist ein Kranz aus 
Glöckchen, die einen hellen Klang 
erzeugen. Er kommt bei besonde-
ren Gelegenheiten zur Anwendung. 
6000 € kostet die Patenschaft für 
diese Besonderheit.

Die Nachfrage nach Patenschaften, 
insbesondere die für hochpreisige 
Pfeifen, ist groß. Einige sind 
schon verkauft. Es sind aber noch 
genügend Pfeifen vorhanden, für 
die eine Patenschaft übernommen 
werden kann.

Vielleicht ist es eine schöne Ge-
schenkidee? Zur Taufe, zur Hoch-
zeit, zum Jubiläum, zum runden 
Geburtstag – viele Gelegenheiten 
können genutzt werden. In den 
verschiedenen Preiskategorien 
findet sich sicher für jeden Geld-
beutel etwas. Für Familien bietet 
sich auch die Zusammenstellung 
eines ganzen Akkordes an.

Mit der Aktion Schlussakkord hof-
fen wir als Orgelförderverein, den 
noch fehlenden Betrag von etwa 
100.000 € deutlich verkleinern zu 
können, damit auch der letzte Rest 
der Finanzierung gesichert ist.

Der Auftrag für die neue Orgel soll 
noch in diesem Jahr erteilt werden. 
Der Vertrag ist in Vorbereitung. 
Der nächste Schritt ist dann der 
Abbau der alten Orgel, so dass 
dann erstmals die Rosette aus dem 
Kirchenraum zu betrachten sein 
wird. Darauf freuen wir uns ganz 
besonders!
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Westerstraße 48, 27793 Wildeshausen  
Tel. (0 44 31) 93 68 - 0, Fax  - 93
info@kronenapotheke-wildeshausen.de
www.kronenapotheke-wildeshausen.de

Einzigartige Puppenkinder
Erfolgreicher Puppenworkshop im Jugendhaus

Im Frühjahr haben wir wieder 
gemeinsam viele kleine Puppen-
kinder genäht. In unseren zwei 
Puppenworkshops nähten insge-
samt 30 junge Mädchen, Mütter 
und Seniorinnen. Unterstützung 
bekamen wir dabei von Puppen-
macherin Elke Krause aus Bassum, 
Dagmar Grössler-Romann, Nadine 
Hake und Karim Reimelt. 
Die Puppen wurden von Kopf 
bis Fuß, acht Stunden lang, aus 
ökologisch unbedenklichen Na-
turmaterialen von Hand gefertigt. 
Am Ende des Tages haben wir die 
zahlreichen fertigen Puppenkinder 
bewundert – und wieder einmal 
fasziniert festgestellt, dass keine 
Puppe der anderen gleicht.
Unsere Puppenwerkstatt findet seit 
sieben Jahren in der Alexanderkir-
che statt. Auch wenn der Tag lang 
ist, genießen wir diese gemeinsame 
Zeit immer wieder und freuen uns 
schon auf das kommende Jahr.

Fertige Puppen vom letzten Kurs
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Du kleines Wunderkind...
Malibu Eltern-Baby-Kurse in unserer Gemeinde

„Du kleines Wunderkind, Gott 
freut sich, dass du da bist…“

Es gibt viel Neues in unseren Ma-
libu Eltern-Baby-Kursen, das Lied 
„Du kleines Wunderkind“ von 
Monika Arnold ist zu einem festen 
Ritual in unseren Stunden gewor-
den. Unsere Kurse haben seit den 
Osterferien Zuwachs bekommen, 
denn Dienstagvormittags sind wir 
mit einer dritten Gruppe gestartet. 
Im Mai gab es einen gemeinsamen 
Elternabend zum Thema „Tragehil-
fen für Säuglinge und Kleinkinder“ 
mit Trageberaterin Julia van den 
Berg aus Wildeshausen. 

Ganz besonders freuen wir uns 
alle über die neue Ausstattung im 
Jugendhaus. Wir haben im Januar 
eine Krabbelmatte angeschafft, die 
genau in den Raum des Jugend-
hauses passt. Begeistert konnten 
wir beobachten, wie die Kinder 
sich im Spielraum bewegen, gleich 
mehrere Babys wagten ihre aller-
ersten Krabbelversuche auf dem 
neuen rutschfesten Untergrund. 
Dagmar Grössler-Romann hat uns 

in unseren Musik-Stunden die neue 
Traumleier der Singschule mitge-
bracht. Die leisen, sanften Klänge 
verzauberten die kleinen Säuglinge 
und ihre Eltern. Dagmar und ich 
waren sehr berührt, wie die neue 
Traumleier auf die Kleinen und 
ihre Eltern wirkte.

Das erste Lebensjahr unserer Ba-
bys ist voller Wunder und einfach 
faszinierend. Die Teilnehmer 
können jeden Tag beobachten, wie 
ihre Babys mit allen ihren Sinnen 
beginnen diese Welt zu erobern. 
Gemeinsam nehmen wir die indi-
viduelle Entwicklung der Babys 
wahr und geben den Babys Anre-
gungen, um ihre Entwicklung und 
Wahrnehmung zu unterstützen. Wir 
freuen uns alle, dass so viele Eltern 
unsere MALIBU Eltern-Baby-Kur-
se besuchen. Als Kursleiterin bin 
ich sehr dankbar, dass ich so viele 
Familien in dieser wunderbaren 
Zeit kennenlernen und begleiten 
darf. 

Donnerstags:
MALIBU Eltern-Baby-Kurs 
Krabbelzwerge 9 bis 10.30 Uhr 

MALIBU Eltern-Baby-Kurs Ku-
schelzwerge 11.45 bis 12.15 Uhr

Freitags:
MALIBU Eltern-Baby-Kurs 
Krabbelzwerge 9 bis 10.30 Uhr 

MALIBU Eltern-Baby-Kurs Ku-
schelzwerge 11.45 bis 12.15 Uhr

Krabbelzwerge in Aktion!

Klänge der Traumleier verzau-
bern Groß und Klein

Liebe Eltern und werdende Eltern,
wenn Sie Interesse an einem 
Malibu Eltern-Baby-Kurs haben, 
können Sie gerne Kontakt mit mir 
aufnehmen. Ich freue mich auf Sie 
und Ihr Kind.
                            Ihre/ Eure Nadine 
Kontakt: Nadine Hake, 
Telefon 04431-7383221
nadine@malibu-kurs.de, 
www.malibu-kurs.de
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Ostern in der „Sternschnuppe“
Wir sollen alle füreinander da sein…

Zum Osterfest haben wir mit den 
Kindern die Kinderbibel gelesen 
und anhand der Egli-Figuren die 
Ostergeschichte den Kindern ver-
deutlicht. Mit Spannung haben die 
Kinder die „Umbauten“ auf dem 
Egli-Figuren-Tisch in unserem 
Kindergarten verfolgt. 
Am 25. April feierten wir unter der 
Leitung von Beatrix Konukiewitz 
in unserem Kindergarten mit Kin-

dern und Eltern Ostergottesdienst.
Oben sehen Sie ein Foto aus der 
Eingangshalle der „Sternschnup-
pe“, das den Beginn des Passah-
festes zeigt, als Jesus mit seinen 
Jüngern beim Festmahl saß. Es 
wurde Lammbraten mit rundem 
Brot ohne Sauerteig gereicht, so 
wie damals, als die Israeliten keine 
Zeit mehr hatten, richtiges Brot zu 
backen, denn sie mussten jeden 

Die Ostergeschichte wurde in der Eingangshalle eindrucksvoll mit den Egli-Figuren nachgestellt. 

Augenblick mit dem Aufbruch 
rechnen. Dazu gab es bittere Kräu-
ter, die an die Jahre der Gefangen-
schaft erinnerten. 
Im rechten Teil des Fotos sowie 
auf dem Foto unten erkennt man 
die Fußwaschung, als Jesus jedem 
seiner Jünger die Füße gewaschen 
hat, als Zeichen seiner Liebe. 
Und als er sagte: „Ihr seid alle 
rein - bis auf einen.“, wusste Jesus 
bereits, dass einer ihn verraten 
würde. Er wusste, dass die Zeit für 
ihn gekommen war, diese Welt zu 
verlassen und zu seinem Vater zu 
gehen. 
Er sagte weiter, dass er ihnen ein 
Beispiel mit der Fußwaschung ge-
geben hat, und dass nun sie, seine 
Jünger, sich gegenseitig dienen 
sollen, um sich gegenseitig ihre 
Liebe zueinander zu zeigen. Er 
sagte, dass sie füreinander da sein 
sollen. So ist Ostern!

Das Team der Sternschnuppe
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Spannender Besuch der Vor-
schulkinder bei der Feuerwehr: 
Fahrt mit dem Mannschaftswa-
gen (ganz oben), Fahren mit der 
Drehleiter (oben) und Spritzen 
mit Löschschläuchen (unten)!

Jede Jahreszeit bringt im Kin-
dergarten besondere Feste, Akti-
onen und Themenschwerpunkte 
mit sich. Zwischen Ostern und 
den Sommerferien beginnt der 
Countdown für die zukünftigen 
Schulkinder und die Vorschularbeit 
nimmt noch einmal deutlich Fahrt 
auf.
So besuchen die Kinder gemein-
sam mit den Erzieherinnen die 
Feuerwehr sowie die Polizei. Dort 
erleben sie mit engagierten Feuer-
wehrmännern und -frauen sowie 
Polizisten und Polizistinnen die 
wichtigen Einrichtungen haut-
nah. Neben der Besichtigung der 
Gebäude stehen das Fahren mit der 
Drehleiter, eine Fahrt im Mann-
schaftswagen und das Spritzen mit 
Löschschläuchen auf dem Pro-
gramm. Aber auch das praktische 
Wissen um Notfallrufnummern 
und Rettungsketten kommt nicht 
zu kurz.
Bereits seit Januar besuchen die 
Vorschulkinder in regelmäßigen 
Abständen die öffentliche Bü-
cherei. Mit viel Liebe zum Detail 
lernen sie hier, wie die Abläufe 
in einer Bücherei funktionieren 
und dürfen auch selber ein Buch 
ausleihen.
Schließlich wartet im Juni der Fuß-
gängerführerschein. Über Wochen 
werden die Kinder von ihren Erzie-
herinnen beim Lernen des rich-
tigen Verhaltens im Straßenverkehr 
unterstützt. Schließlich bewältigt 
immer ein Kinderpaar ohne die Be-
gleitung durch einen Erwachsenen 
eine bestimmte Strecke im Umfeld 
des Kindergartens. Möglich wird 
dies durch die große Unterstützung 
durch die Elternschaft, die durch 
ihre zahlreiche Mitwirkung den 
Laufweg der Kinder absichert. 

Vielen Dank dafür!
Gestärkt und bereit für den Schul-
beginn feiern die Vorschulkinder 
im Tier- und Freizeitpark Ost-
rittrum Ende Juni ihr Abschluss-
fest. Noch einmal verbringen sie 
einen Nachmittag miteinander und 
mit allen Erzieherinnen, erleben 
Tiere sowie kleine und große 
Abenteuer. Dies ist alljährlich ein 
großer Spaß für alle Beteiligten!
Das Kindergartenjahr endet für die 
Vorschulkinder und ihre Familien 
mit einem Abschlussgottesdienst, 
zu dem wir alle Interessierten auf 
diesem Wege noch einmal einladen 
möchten! Mit allen guten Wün-
schen und Gottes Segen sollen sie 
glücklich und zuversichtlich in die 
Schulzeit starten.
Natürlich feiern aber auch alle 
anderen Kinder gemeinsam mit 
ihren Familien Abschlussfeste in 
den Kindergartengruppen. Die 
wohlverdienten Sommerferien und 
eine schöne Zeit mit Eltern und 
Geschwistern wartet auf sie!
Wir wünschen all unseren zukünf-
tigen Schulkindern einen großar-
tigen Start in die Welt der Schule!

           Das Team der „Schatzinsel“

Mit großen Schritten...
... von der „Schatzinsel“ in Richtung Schule!
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einem großen Gottesdienst eröff-
net. Seitdem hat sich einiges getan: 
Zahlreiche Veranstaltungen von in-
ternen und externen Gruppen und 
natürlich auch die Jugendlichen 
füllen die Räume der Jugendkirche 
mit Leben.
Jetzt, ein Jahr später, wurde der 
Geburtstag mit einem Highlight 
gefeiert: Ein Mitsingkonzert lud 
ein, gestaltet von der Band „Ik-
sona“ und dem Jugendchor der 
katholischen Kirchengemeinde St. 
Marien Delmenhorst. Die zahl-
reichen Besucher/ innen, unter 
ihnen auch viele Erwachsene, 
waren von diesem musikalisch 
abwechslungsreichen und gelun-
genen Abend begeistert.  

Auch in der Jugendkirche gibt es 
einen „jungen Gottesdienst“
„Steh auf und empöre dich!“ laute-
te das Motto im April und konnte 
angesichts von „Fridays for future“ 
kaum aktueller sein. Macht den 
Mund auf, wenn ihr etwas zu sagen 
habt, das euch wichtig ist! Lasst 

Aus der Jugendarbeit

13.9. „Freitag, der 13.“
15.11. „Ist das Leben fair?“

Jugendliche gestalten diesen 
Gottesdienst mit ansprechenden 
Themen, eine Band, unterstützt 
vom Jugendchor, spielt zeitge-
nössische Lieder. Meist führt ein 
Theaterstück auf witzige Weise in 
das Thema des Abends ein. Natür-
lich fehlt auch die Predigt nicht. 
Kommen Sie doch einfach – es 
gibt keine Altersbegrenzung.

Alex18:30 ist auch bei Facebook!

Alex18:30 im März – „Engel 
haften nicht!“
Engelwesen mit Flügeln, himm-
lischer Gesang vom Jugendchor, 
sphärische Klänge der AlexHaus-
Band – die gut 200 Besucher/innen 
des Alex18:30 am 15. März „Engel 
haften nicht“ erlebten einen auf-
wändig gestalteten Gottesdienst.
Sie tauchten ein in die „Arbeits-
welt“ der Boten Gottes und 
erfuhren, mit welchen Schwierig-
keiten Engel zu kämpfen haben 
und wie mühsam es mitunter sein 
kann, die Botschaften Gottes an 
die Frau und den Mann zu bringen.
So gingen in einem Gebetserhö-
rungs-Callcenter verschiedene 
Anrufe ein. Hilfsbereit und dienst-
beflissen starteten die Engel ihre 
Mission, jedoch stießen sie öfter 
an ihre Grenzen, da die Beter nicht 

sensibel waren, die Zeichen und 
Hinweise wahrzunehmen.
Immer wieder wurde die Diskre-
panz zwischen der Zusage Gottes 
„Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen, dass sie dich auf 
Händen tragen und du deinen Fuß 
nicht an einem Stein stößt“ und 
das Nichterkennen der Menschen 
dieser Zusage deutlich.
Vielleicht war dieser Gottesdienst 
dafür hilfreich, nicht nur Gebete 
gen Himmel zu schicken, sondern 
auch die Aufmerksamkeit auf Ant-
worten Gottes zu schärfen. 
Beim letzten Song „Tanz um 
dein Leben“ ließen es sich einige 
Besucher/ innen nicht nehmen, im 
Mittelgang zu den fetzigen Rhyth-
men das Tanzbein zu schwingen.

Die Jugendkirche feierte Ge-
burtstag!
Im März 2018 wurde die Jugend-
kirche St. Paulus in Delmenhorst 
nach umfangreicher Sanierung mit 
einem Tag der offenen Tür und 

Der junge Gottesdienst

Rückblick und Ausblick

Gebetserhörung beim Alex18:30 im März
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euch nicht aufhalten, wenn ihr 
genau wisst, was ihr zu tun habt! 
Erhebt eure Stimme gegen unge-
rechte Situationen auf der Welt! 
Werdet laut, wenn jemand leiden 
muss – egal ob Mensch, Tier oder 
Natur!
Diese Statements verknüpften die 
mitwirkenden Jugendlichen ge-
konnt mit biblischen Geschichten. 

Sonne, Andacht, Achterbahn 
– ejo im Heide-Park
67 Leute aus der ganzen ejo mach-
ten sich am ersten Dienstag in den 
Osterferien auf in Richtung Heide-
Park Soltau und genossen einen 
sonnigen Tag mit jeder Menge Ac-
tion, aber auch ruhigen Momenten.
Dort angekommen wurden wir 
von Diakonin Anke Westphal 

herzlich an der Heidenhof-Kapel-
le im Eingangsbereich des Parks 
empfangen. Nach einer schönen 
gemeinsamen Andacht, die von 
der typischen Heide-Park Musik 
und dem Trubel im Hintergrund 
begleitet wurde, stellte sich Anke 
den interessierten Fragen der 
Gruppe. „Was machst du denn 
den ganzen Tag hier im Park? 
Wie bist du an diesen Job im Park 
gekommen?“ waren die typischen 
Nachfragen der jungen Menschen. 
„Diakon/innen kennen wir ja, aber 
hier im Heide-Park hätten wir das 
nun wirklich nicht erwartet“, so 
ein Teilnehmer. Anschließend ging 
es dann bei viel Sonnenschein und 
tollem Frühlingswetter durch den 
Park. 

B. Kraemer

25. Vollversammlung der Evan-
gelischen Jugend Oldenburg im 
März
Während die ejo sich für die #Fri-
daysForFuture Demonstrationen 
ausgesprochen hat, wird sie selbst 
noch aktiver für eine ökologische 
Gesellschaft eintreten. Mit Mehr-
heit beschloss die Vollversamm-
lung daher, dass bei der nächsten 
Vollversammlung alle Mahlzeiten, 
sowie Zwischenmahlzeiten und 
Snacks vegan oder zumindest ve-
getarisch sind. Darüber hinaus will 
das Gremium auf mehr regionale 
Lebensmittel zurückgreifen.
Die Wahlen zum Europäischen 
Parlament am 26. Mai spielten 
im Rahmen einer thematischen 
Einheit ebenfalls eine Rolle. Fa-
rina Hubl, Bildungsreferentin im 
Landesjugendpfarramt, und Tim 
Harms, ejo Vorstand, hatten hierfür 
mehrere Thementische vorbereitet.

Oben: Sonniges Wetter bei der An-
dacht im Heide-Park
Mitte: Mitsingkonzert beim Geburts-
tag der Jugendkirche
Unten: Bannerparade bei der Zirkus-
show zur Kinderferienwoche 2018
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Infos und Ausschreibungen zu 
diesen Freizeiten sind auf unserer 
Homepage zu finden, ebenso die 
jeweiligen Ansprechpartner/ innen: 
www.doll.ejo.de.

Büro Diakonin Silke Meine, 
Diakon Johannes Kretzschmar-
Strömer:
Sägekuhle 7, 27793 Wildeshausen, 
04431/942979

Die Homepage der Evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis Del-
menhorst/ Oldenburg Land: 
www.doll.ejo.de und Facebook.

Mit Infos über die Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend der Ko-
operationsregion, im Kirchenkreis 
und auf landeskirchlicher Ebene 
(www.ejo.de).

Hinweise:

- Kinderferienwoche für Kinder 
im Alter von 8-12 Jahren: 
8.-12. Juli
Noch wenige Plätze frei!
Infos bei Diakon Johannes Kretz-
schmar-Strömer

- Teeniefreizeit auf Wangerooge 
für Teenies im Alter von 11-13 
Jahren: 28. Juli bis 4. August 
Infos bei Diakonin Silke Meine

Info:
Die ejo wird von zwei Organen 
geleitet: Von der Vollversamm-
lung, in der zweimal im Jahr die 
Delegierten (Jugendliche und 
Hauptamtliche) aus den Kir-
chenkreisen zu gemeinsamen 
Beratungen zusammenkommen, 
und vom Vorstand, der von der 
Vollversammlung gewählt wird. 
Die Vollversammlung berät und 
entscheidet z.B. über Grund-
satzfragen der Jugendarbeit und 
über inhaltliche Schwerpunktset-
zungen.

Ausführliche Berichte zu den 
Aktionen auf der vorherigen Seite 
stehen auf der Homepage: 
www.doll.ejo.de
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Natürlich waren auch in diesem 
Jahr wieder K-Teamer/ innen bei 
den Konfirmationen mit dabei. 
Mit Gebeten, dem Verlesen der 
Konfirmationssprüche und Ver-
teilen von Kreuzen und Urkunden 
und sogar in einem Gottesdienst 
mit Predigtteilen brachten die 
Jugendlichen sich ein. Nachdem 
sie den Jahrgang ein Jahr lang 
mit begleitet hatten, durfte dieser 
Abschluss selbstverständlich nicht 
fehlen. Alle freuten sich über diese 
fröhlichen und feierlichen Gottes-
dienste. 
Zwischen den Konfirmations-
wochenenden wurde dann auch 
noch der neue K20er-Jahrgang 
mit einem ersten Konfirmanden-
nachmittag begrüßt. Dabei gab es 
in Kleingruppen Führungen über 
das Gelände und durch die Räu-
me rund um die Alexanderkirche. 
Natürlich entstand auch wieder 

„Gott hat seinen Engeln…“
K-Team begleitet K19er-Konfirmationen und K20er-Start

eine Ausstellung zum Jahrgang mit 
Sprüchen und Fotos. Dafür hatten 
die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden schon am Anfang in 
einer langen Reihe gestanden, um 
sich von Pastor Löwensen vor der 
Alexanderkirche einzeln ablichten 
zu lassen. 
Beim Begrüßungsgottesdienst 
Mitte Mai nutzten schon viele 
Familienangehörige und Paten die 
Gelegenheit, einen Blick auf die 
Ausstellung und die Fotos ihrer 
Kinder zu werfen. Das kam gut an. 
Mit dem fröhlichen Gottesdienst 
wurde für die K20er und ihre 
Familien die „Reise ins Land des 
Glaubens“ nun auch noch einmal 
in einem anderen Rahmen gestar-
tet. Danach geht es in den Konfir-
mationsgruppen weiter, bevor sich 
kurz vor den Sommerferien der 
ganze Jahrgang noch einmal zum 
„Konfi-Nachmittag“ trifft. 

K-Teamerinnen assistieren bei der Einsegnung (oben). In und rund um die 
Alexanderkirche gibt es viel zu entdecken (Mitte). Individuell gestaltete 
Sprüche entstanden für die neue Ausstellung der K20er (unten).
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TÄGLICH FÜR SIE GEÖFFNET!
Bäckerei Meyer, Huntestraße 32

und Meyer´s, Pestruper Straße 22
Telefon 04431.2531

Ferienpassaktion

Herzlich willkommen an der Ale-
xanderkirche! Auch in diesem Jahr 
bieten wir wieder eine Aktion in 
den Sommerferien im Rahmen der 
Ferienpassaktion der Stadt Wildes-
hausen für Kinder im Grundschul-
alter an.

Es geht auf Zeitreise: 
Wir starten am 24. Juli vormittags 
um 10 Uhr mit unserem Fallschirm 
je nach Wetterlage vor dem Ge-
meindehaus auf dem Rasen oder 
im Remter. 

Was haben Kinder eigentlich in 
verschiedenen Zeiten gespielt? 
Welche Geschichten haben sie 
gehört? Vielleicht entdecken wir 
da ja etwas! Um 12 Uhr ist unsere 
Entdeckungsreise zu Ende und wir 
kommen wieder in der Gegenwart 
an.

Also: Wer zur Grundschule geht, 
ist eingeladen zur Zeitreise an der 
Alexanderkirche am 24. Juli von 
10 bis 12 Uhr mit Beatrix Konu-
kiewitz und Henrike Mildes.

Zeitreise
Ferienpassaktion 2019

Start für die Zeitreise bei schönen 
Wetter: Die Wiese vorm Remter.
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Glückauf und Halleluja 
auf dem Weg zum Kirchentag in Dortmund 2019

Kirchentag 2019 in Dortmund, 
eine Stadt, die zu überraschen 
weiß. Seien Sie dabei! Erleben Sie 
einen mitreißenden Kirchentag im 
Herzen des Ruhrgebiets. Lassen 
Sie sich verzaubern, inspirieren 
und begeistern. Werden Sie im Juni 
Teil dieses großartigen Festes. Un-
sere Bilder sollten Anregung sein 
und gute Erinnerungen wachrufen. 
Auf der Internetseite des Kirchen-
tages https://www.kirchentag.de 
bekommen sie reichlich Infos und 
Anregungen.

Schon in Berlin haben die Dortmunder mit uns gefeiert. Dortmund freut 
sich schon auf uns!

Wittenberg bei 30 Grad im 
Schatten. Pastorin Konukewitz,  
erschöpft aber glücklich.  

Tolle Erinnerungen! Warum nicht auf ein Neues!?

Pastor Löwensen testet schon 
bequemes Schuhwerk. 

Unvergessen! Der große Auftritt 
der Wildeshauser.
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Gottesdienste 
in der Alexanderkirche

Sonntagscafé: Wir treffen uns nach jedem Sonntagsgottesdienst im Jugendhaus zu einer Tasse Tee/ Kaffee. 
An jedem 3. Sonntag im Monat ist Sonntagsfrühstück.

2. Juni	 Exaudi	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwe
9. Juni	 Pfingstsonntag	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt	 P. Löwensen
			   Es singt der erweiterte Laudatechor.	 und Ökumene
10. Juni	 Pfingstmontag	 10.00	 Festgottesdienst mit Taufen	 P. Löwensen
16. Juni	 Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
23. Juni	 1. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 Vn. Kempcke
30. Juni	 2. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst zum Gemeindefest	 Pn. Hartung, P. Löwe
			   Es singt der Laudatechor.
		  11.30	 Krabbelgottesdienst	 P. Löwe und Team
			   Thema: „Kleiner, gelber Löwenzahn...“
		  17.00	 G 17 - Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwensen und Team
			   Thema: „Wer den Pfennig nicht ehrt...“
			   Es singt der Jugendchor.
1. Juli	 Montag	 16.00	 Abschlussgottesdienst mit der Sternschnuppe 	 P. Löwensen
		  17.30	 Abschlussgottesdienst mit der Schatzinsel	 P. Löwe
7. Juli	 3. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pn. Konukiewitz
		  17.00	 Andacht am Kerzenbaum	 Wiltrud Stanszus
14. Juli	 4. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 Pn. Konukiewitz
21. Juli	 5. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 Pn. Konukiewitz
28. Juli	 6. So nach Trinitatis	 17.00	 G 17 - Gottesdienst mit Abendmahl	 Vn. Kempcke u. Team
			   Thema: „Ich hatte mir vorgenommen...“
4. Aug.	 7. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwensen
11. Aug.	 8. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
17. Aug.	 Samstag	 8.30	 Einschulungsgottesdienst Wallschule	 P. Löwensen
		  9.30	 Einschulungsgottesdienst Holbeinschule und 	 P. Löwensen
			   Gut Spascher Sand
18. Aug.	 9. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
25. Aug.	 10. So nach Trinitatis	 10.00	 G 17 - Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwensen und Team
			   Thema: „Was du nicht willst, das man dir tut...“
1. Sep.	 11. So nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwe

in den Seniorenheimen

Landhaus Nelkenstraße 
20. August	 15.30 Uhr

Alexanderstift 
14. Juni	 11.00 Uhr
9. August	 11.00 Uhr

Atrium
14. Juni	 10.15 Uhr
9. August	 10.15 Uhr

Johanneum
21. Juni	 10.00 Uhr
16. August	 10.00 Uhr

Kreisaltenheim 
28. Juni	 10.00 Uhr 
26. Juli	 10.00 Uhr
30. August	 10.00 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, fei-
ert alle Gottesdienste Pn. Duch.

In der Regel finden Taufen am 1. und 3. Sonntag im Monat statt. Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an das Kirchenbüro.
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Den Gottesdienst in der Diakonie Himmelsthür feiert Frau Pastorin Har-
tung immer sonntags um 10.30 Uhr in der Laurentiuskirche.
Gäste sind herzlich willkommen und zum Mitfeiern eingeladen.

Einladung zur Kinderkirche

Am Freitag ist von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderkirche im Remter 
neben der Alexanderkirche!

21. Juni und 30. August

Mädchen und Jungen von 5 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen!
Auf das Zusammensein mit euch freut sich 

das Kinderkirchenteam

Die Vorbereitungen finden am 3. Juni und 19. August um 16 Uhr bei 
Pastor Löwe in der Herrlichkeit 3 statt. Weitere Mitarbeiter/Innen sind 
herzlich willkommen.

In der Krankenhauskapelle - Termine Atempause
Die Atempause findet in der Regel am ersten Montag im Monat um 15.30 Uhr in der Krankenhauskapelle im 
Johanneum statt. Am 3. Juni, 1. Juli, 5. August.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
7.30 – 8.00 
Meditation 
Kirche 

  9.00 – 10.30  
Eltern-Baby-
Kurs MALIBU® 
Krabbelzwerge 

9.00 – 10.30  
Eltern-Baby-
Kurs MALIBU® 
Krabbelzwerge 

Sonntag 

9.30 – 11.00 
Krabbelmäuse für 
Kinder 1–3 J. 
Jugendhaus 

9.30 – 11.00 
Eltern-Baby-
Kurs 
MALIBU® 
0–6 Monate 

9.00 / 10.00 
Musikwichtel 
Jugendhaus 

11.45 – 1�.15 
Eltern-Baby-
Kurs MALIBU® 
Kuschelzwerge 

11.45 – 1�.15 
Eltern-Baby-
Kurs MALIBU® 
Kuschelzwerge 

15.00 / 17.15 
Spatzenchor (1,�) 
15.45 / 16.30 
Rasselbande (1,�) 
Jugendhaus 
 
15.00 Kinderchor 
16.00 Jugendchor 
Remter 

 
 
 
 
 
15.30 – 17.00 
Krabbelmäuse 
für Kinder 1– 3J. 
Jugendhaus 
 
18.00 - �0.00 
�. Di/Monat 
Alex 18.30 
Vorbereitung 

15.45 
Rasselbande (3) 
16.30 
Spatzenchor (3) 
Jugendhaus 
 
16.30 – 18.30 
1.Mi/Mo 
K-Team 
Remter 
 
19.30 �.Mi/Mo. 
Haltestelle 
Jugendhaus 

10.00 
�. Do / Mo 
Seniorenfrüh-
stück 
Altes Amtshaus 

15.00 – 16.30 
1. u. 3. Fr/Monat 
Seniorentreff 
Remter 
 
15.30 – 17.30 
letzter Fr./Monat 
Kinderkirche 
Remter 
 
18.30 �-monatl. 
Alex 18.30 
Alexanderkirche 

10.00 
Gottesdienst 
letzter So/Monat 
17.00 – G17 
Alexanderkirche 
 
 
11.00 
Sonntagscafé 
(3. So/Mo mit 
Frühstück – wer 
kann, bringt 
etwas mit) 
Jugendhaus 

19.30 monatl 
Frauen- 
gesprächskreis 
(1. Mo/Mo) 

�0.00 
Hauskreis 
(�. u. 4. Di/Mo) 

�0.00 
Kantorei 
Remter 

�0.00 
Joyful Voices 
Waltberthaus 

Die Alexanderkirche ist täglich, außer 
dienstags, bis 18 Uhr geöffnet. 
Während der Ferien pausieren einige 
Gruppen – Änderungen möglich! Bitte 
beachten Sie die Tagespresse oder 
www.ev-kirche-wildeshausen.de 
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Herzliche Einladung an alle Jubilä-
umskonfirmandinnen und -konfir-
manden, sich nach langer Zeit wie-
derzusehen und alte Erinnerungen 
aus Kindheitstagen austauschen. 
Dafür ist die Jubiläumskonfirmati-
on ein guter Anlass. 
Wir möchten auch in diesem Jahr 
wieder mit allen Jubiläumskon-
firmandinnen und -konfirmanden 
einen schönen Tag verbringen und 
laden dazu alle recht herzlich ein. 
Die diesjährige Jubiläumskonfir-
mation findet am 15. September 
2019 statt. Eine schriftliche Einla-

dung mit weiteren Informationen 
erhalten Sie von uns Ende Juli. 
Es wäre schön, wenn Sie unsere 
Kontaktdaten und den Termin an 
auswärtige ehemalige Konfirman-
dinnen und Konfirmanden weiter-
geben, damit auch Weggezogene 
eine Einladung von uns zu diesem 
festlichen Anlass erhalten. Viel-
leicht haben Sie ja noch mit dem 
einen oder anderen Kontakt. 
Wir freuen uns auf einen schönen 
Tag!

Ein Gefühl von damals...
Jubelkonfirmation 2019
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Petrus, pass auf ...!
Das Oster-Mini-Musical 2019

Jetzt ist es fertig! Unser eigenes 
Wildeshauser Oster-Mini-Musi-
cal mit Text und Liedern. Katja 
Jöllenbeck hatte im letzten Jahr 
schon den neuen Text geschrieben. 
In diesem Jahr hat sie vier neue 
Lieder gedichtet und Ralf Grössler 
vertonte die Texte. Herausgekom-
men ist ein Gesamtstück, dass die 
Freude über die Osterbotschaft 
einfängt und weiterträgt. Gleich-
zeitig nimmt es mit der Person des 
Petrus das Scheitern eines Men-
schen an seiner Aufgabe auf und 
zeigt, wie Petrus trotzdem zu einer 
prägenden Figur in der Anfangszeit 
unserer Kirche wird. Im Projekt 
Oster-Mini-Musical verbinden sich 
prägende Bereiche unserer Ge-
meindearbeit: Kirche mit Kindern, 

die Jugendarbeit, der Jugendchor 
und die Konfirmandenzeit. Und es 
ist einfach gut und beeindruckend, 
was das Team in den Osterferien 
auf die Beine gestellt hat. Übrigens 
gibt es jetzt in der Kirche an den 
Stellwänden auch eine Fotodoku-
mentation des Projektes. Schauen 
Sie gerne in unserer „Offenen 
Kirche“ vorbei!

Bild rechts:
Viel Liebe zum Detail

Bild unten:
Das letzte Abendmahl
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Hier zu Hause. Ihre OLB.

Ihre Bank ist hier zu 
Hause. So wie Sie.
Egal, welche Fragen und Anliegen Sie rund um Ihre Finanzen haben: als größte 
private Regionalbank Deutschlands freuen sich unsere kompetenten Berater auf Sie. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in einer unserer vielen Filialen in Ihrer Nähe: olb.de/filialfinder

OLB_AZ_Image_Allgemein_86x65_RZ.indd   1 29.04.16   13:42

 

 
 

Residenz Atrium am Wall GmbH 
im Herzen der schönen Stadt Wildeshausen 

 
In unserer Pflegeeinrichtung finden Senioren ein 
neues Zuhause in attraktiven Zimmern. 
 
Komfortable 2-Zimmer-Appartments– ideal auch 
für Paare - überzeugen Sie sich selbst und 
vereinbaren Sie gerne einen Besichtigungstermin. 
 

 

Heemstr. 20, 27793 Wildeshausen, Tel.: 04431/86106 
 Anfragen per Mail: natalie.mucker@almavita.de 

Endlich ist es wieder soweit: Nach 
zwei Jahren Pause startet unser 
nächstes Gemeindefest am 30. Juni 
rund um die Alexanderkirche! Und 
drinnen natürlich auch...
Das Fest feiern wir in guter Tradi-
tion gemeinsam mit der Diakonie 
Himmelsthür. 
Vorankündigung: In 2020 wird es 
im Rahmen des 750jährigen Stadt-
jubiläums wieder einen ökume-
nischen Kirchentag geben!
In diesem Jahr gibt es bereits 
eine besondere neue Attrakti-
on: Ein Bubble Soccer-Turnier! 
Menschen werden in aufgebla-

senen Riesenbällen stecken und 
so gegeneinander Fußball spielen 
– bestimmt nicht nur ein besonde-
rer Spaß für die Spieler selbst!
Ansonsten gibt es wieder ein 
abwechslungsreiches Programm, 
an dem die verschiedenen Gruppen 
der Gemeinde und der Diakonie 
mitwirken:
10 Uhr: Gottesdienst mit Laudate-
chor
11.30 Uhr: Krabbelgottesdienst
14 Uhr: Singspiel „Die Vogelhoch-
zeit“ mit dem Kinderchor
17 Uhr: G17 – Gottesdienst mit 
Jugendchor

„Teamgeist“
Gemeindefest am 30. Juni

11-17 Uhr: Stände und Aktionen 
rund um die Alexanderkirche:
Kaffee, Tee und Kuchen, kalte Ge-
tränke & Cocktails, Bratwurst und 
Salate, Pommes und Waffeln. Dazu 
Info-Stände, Zonen zum Ausruhen 
und Reden sowie Mitmach-Akti-
onen für jedes Alter. 
Wir freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Tag!
Und natürlich ist der „Alexander-
taler“ wieder unser altbewährtes 
Zahlungsmittel und kann unter der 
Platane eingetauscht werden.
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Kirchenmusikalische Termine
Herzliche Einladung 

Der Laudate-Chor singt:

am Pfingstsonntag, dem 9. Juni, 
um 10 Uhr im Festzelt 
mit dem „ökumenischen Chor“

am Sonntag, dem 30. Juni,
um 10 Uhr im Festgottesdienst

am Sonntag, dem 15. September, 
um 10 Uhr zur Jubelkonfirmation

Gemeindefest

am Sonntag, dem 30. Juni
in und um die Alexanderkirche

10 Uhr:
Festgottesdienst mit dem Laudatechor

14 Uhr:
„Die Vogelhochzeit“ von Rolf Zuckowski

mit dem Kinderchor

17 Uhr:
Abschlussgottesdienst

mit dem Jugendchor der Alexanderkirche und Band

Leitung: Ralf Grössler

Für Kirchentagsbesu-
cher:

Unser Kantor Ralf Grössler ge-
staltet anlässlich des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages in 
Dortmund am 22. Juni um 13.30 
Uhr ein offenes Singen zum Kir-
chentagsliederbuch im Zentrum 
Kirchenmusik in der Kirche St. 
Franziskus in Dortmund.

In diesem Jahr fahren der Kinder- 
und Jugendchor wieder auf fünftä-
gige Freizeit ins Schloss Noer bei 
Kiel. Die Freizeit findet statt vom 
6. bis zum 11. Oktober.

Derzeit sind wir schon mit knapp 
80 Sängerinnen, Sängern und Be-
treuern angemeldet.

Da wir über 100 Plätze zur Ver-
fügung haben, können auch kurz 
Entschlossene noch spontan mit-
fahren.

Ein Einstieg in den Kinderchor 
(zwischen 3. und 6. Schuljahr) 
oder den Jugendchor (ab 7. Schul-
jahr) ist jederzeit möglich.

Große Kinder- und Jugendchorfreizeit
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Festmachen:
Kirchen beim 
Tag der Niedersachsen 
in Wilhelmshaven
14. bis 16. Juni 2019
      Kirchenmeile rund um die Christus- und Garnisonkirche
            www.tdn-kirche.de

Kirchenmeile am Heimathaven 
rund um die Christus- und 

Garnisonkirche

Programm der Kirchen
auf der „Antenne Niedersachsen“-Bühne

Gottesdienst „Heimathaven“
Sonntag, 10 Uhr, 
NDR-Bühne, Valoisplatz

Festumzug 
Sonntag, 15 Uhr

Heimathaven
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Ein Tag auf dem
„TAG DER NIEDER-
SACHSEN“ 2019 in 
Wilhelmshaven

Zeitfenster: 		
Freitag, 14. Juni: 16 – 20 Uhr
Samstag, 15. Juni: 10 – 20 Uhr
Sonntag, 16. Juni: 10 – 18 Uhr

Ablauf am 16. Juni:
9.30 Uhr: Gottesdiensteinstim-
mung u.a. mit Joyful Voices  
und Ralf Grössler
10 Uhr: Gottesdienst „Heimat-
haven“, mitgestaltet vom 
Gospelchor Joyful Voices unter 
der Leitung von Ralf Grössler 
– NDR Bühne
11 Uhr: Den Tag der Nie-
dersachsen begehen
12.30 Uhr: Mittagessen und 
Kirchenmeile „Heimathaven“ 
mitten in der Stadt und rund um 
die Christus- und Garnisonkir-
che
Ab 15 Uhr: Der Festumzug  
(übertragen von NDR Fernse-
hen)

Tag der Niedersachsen
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Ein Garten ist nie fertig...
...unser Bibelgarten auch nicht

Immer gibt es Arbeit: Er soll 
sauber sein, ohne Wildkräuter und 
Unrat. Manches Gewächs muss 
beschnitten werden, wie der Wein 
oder die Rosen.
Und manchmal reizt es uns, ein 
neues Thema aufzunehmen. 
In Jesaja, Kap. 35 Vers 1 heißt 
es: „Die Wüste und Einöde wird 
fröhlich sein und die Steppe wird 
jubeln und wird blühen wie die 
Lilien“. Neues wird entstehen. Es 
ist interessant, in der Bibel weiter 
zu lesen. 
Dieser Text hat uns zur Umsetzung 
herausgefordert. So wurde schwar-
ze Erde im Bibelgarten ausgeho-
ben und durch Lehmerde ersetzt, 
die die Firma Scheele kostenlos 
anlieferte. Das war schon eine 
Herausforderung. Dann stellte sich 
die Frage, was außer Lilien wohl 
noch in der Wüste blüht. Fach-
literatur half uns weiter, und so 
entsteht in diesen Tagen bei uns im 
Bibelgarten eine „blühende Wü-
ste“. Schauen Sie doch mal rein! 
Endlich sind auch die Eisheiligen 
wieder vorbei, und alle Pflanzen 
aus dem Winterquartier können 
ausgepflanzt werden. Der „bren-
nende Dornbusch“, der Granatap-
felbaum, der Papyrus und alle an-
deren werden wieder die Besucher 
faszinieren. Sie bilden doch das 
Kernstück unseres Gartens. Und 
überall begegnet uns das Thema 
unseres Gartens:
„Glaube, Liebe, Hoffnung“

Klaus Stölting

Dieses Stück wurde bewusst als 
Wüstengarten angelegt.
Aber auch dort wird es bald noch 
üppiger blühen.

Bibelgarten



24

Alexanderbo eMauersegler

Ruhige Plätze für das Brutgeschäft

Nicht nur für Einheimische und 
Touristen ist sie ein eindrucks-
volles Gebäude und eine echte 
Sehenswürdigkeit – die Wildes-
hauser Alexanderkirche ist auch in 
der Vogelwelt sehr beliebt: Dohlen 
umfliegen sie und nisten dort, 
ein Turmfalkenpaar zieht schon 
seit Jahren im Turm erfolgreich 
Jungvögel auf, und auch zahlreiche 
Mauersegler fühlen sich im Um-
kreis der Kirche wohl und stoßen 
dabei im Flug ihren unverwech-
selbaren Ruf aus: ein schrilles, 
durchdringendes „sriih“.
Für diese Flugkünstler unter den 
Zugvögeln, die den größten Teil 
ihres Lebens in der Luft verbrin-

NABU montiert Nistkästen für Mauersegler im Turm der Alexanderkirche

gen und Anfang Mai wieder bei 
uns eintreffen, wurden nun im 
Turm der Alexanderkirche sieben 
Nistkästen installiert. Mit freund-
licher Genehmigung des Oldenbur-
ger Oberkirchenrats und begleitet 
von Küster Wolfgang Jöllenbeck, 
machten sich Aktive der NABU-
Ortsgruppe ans Werk. Sie wurden 
dabei tatkräftig unterstützt von 
Dietz Orth, Vogelkundler aus 
Dötlingen, sowie von Schülerinnen 
und Schülern des Religionsprojekts 
„Lernen durch Engagement“ am 
Gymnasium Wildeshausen, die die 
Nistkästen aus vorgesägten Einzel-
teilen zusammengebaut hatten.
Gespannt wird der NABU am 

Ende des Sommers überprüfen, ob 
die Mauersegler die ihnen ange-
botenen Nisthilfen gefunden und 
angenommen haben.

Wolfgang Pohl

Engagierte Schüler bei der Arbeit
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Themen die Senioren bewegen 
Tagesfahrt Werlte Seniorenkreis 

Termine Seniorenkreis 
Liebe Seniorinnen und interessier-
te Leser! 
Wenn Sie die nachfolgenden Ter-
mine studieren, dann ist die 
Seniorenfreizeit 2019 Vergan-
genheit. Scheinbar rennt die Zeit. 
Umso wichtiger ist es, 
Begegnungen und die schönen 
Momente des Lebens zu bewah-
ren. Danken für alles, was uns 
zuteil wird, gehört selbstverständ-
lich auch unbedingt dazu! 
Jetzt aber zu den Terminen. 
7. Juni: „Wenn bei Capri die rote 
Sonne...“ - ein Nachmittag mit  
Renate Tagher und Pastor Löwe. 
21. Juni: Wiltrud Stanszus zum 
Thema „Geh aus mein Herz und 
suche Freud…“ - unterwegs mit 
Paul Gerhardt.
Im Juli machen wir Sommerferien! 
16. August: Bilder von der Freizeit 
- Zeit sich zu erinnern. 
Vorschau: Am 6. September ist 
wieder Kinonachmittag. 

Frühstück und mehr…
Bei Kaffee oder Tee und zwei 
halben Brötchen können wir jeden 
2. Donnerstag im Monat im Alten 
Amtshaus frühstücken, gemeinsam 
klönen und uns von den morgend-
lichen Einkäufen ausruhen. Es 
steht uns dazu ein Raum zur Ver-
fügung, in dem wir kostengünstig 
für 5 € (pro Person) frühstücken 
können. Wir können von 10 bis 
11.30 Uhr dort zusammensitzen 
und die gemeinsame Zeit genießen. 
Die kommenden Termine sind am 
13. Juni, 11. Juli, 8. August und am  
12. September. Sie sind herzlich 
eingeladen!

Ihr Frühstücksteam 

Wir besuchen den Bibelgarten in 
Werlte am 20. August.
Bereits am Anfang der Bibel ist 
von einem Garten die Rede. 
Dieser soll zur Freude und zum 
Nutzen der Menschen dienen. 
Wer biblische Pflanzen betrachtet, 
begegnet dem Leben der Men-
schen und begegnet Gott.
Der Bibelgarten in Werlte besteht 
im äußeren Kreis aus vier Land-
schaften: Dem Schöpfungsgarten, 
der Wüste, dem Ackergarten und 
dem verheißenen Land. 
Der innere Kreis ist der Garten 
der Begegnung. Wir bekommen 
eine Führung durch den Garten 
mit anschließender Kaffeetafel im 
Restaurant zur Mühle.  
Die Abfahrt ist um 13 Uhr am 
Bahnhof Wildeshausen. Zurück 
sind wir gegen 19 Uhr. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt ca. 
30,- Euro (je nach Teilnehmerzahl) 
und wird im Bus eingesammelt. 
Anmeldeschluss ist Montag, der 
12. August. In den Kosten enthal-
ten sind die Busfahrt, die Führung 
sowie Kaffee und Kuchen. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Ein Blick in unseren Bibelgarten

Auch beim Gemeindefest 2019 werden wir wieder vertreten sein. 

Seniorenfrühstück 
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Die Kunst des Zuhörens erlernen
Telefonseelsorgerinnen und Telefonseelsorger gesucht

Haben Sie Interesse an einer 
qualifizierten, ehrenamtlichen 
Tätigkeit mit der Chance, sich per-
sönlich weiterzuentwickeln?
Sind Sie neugierig darauf, die 
Kunst des Zuhörens zu erlernen?
Sind Sie belastbar und verschwie-
gen?

Bei der TelefonSeelsorge Olden-
burg erhalten Sie:
- eine kostenfreie Ausbildung 
  in Gesprächsführung über ca. 15 
  Monate mit 5 Wochenendsemi-
  naren
- den Raum, sich selbst im Laufe 

  der Ausbildung besser kennen zu 
  lernen
- die Möglichkeit, für Menschen  
  da zu sein und eigene Lebenser-
  fahrung einzubringen
- regelmäßige Supervision und 
  Fortbildungen
- eine freundliche Atmosphäre in  
  unserem Team.
Wir freuen uns, wenn sie mit uns 
Kontakt aufnehmen:
Mail: info@oldenburg-telefonseel-
sorge.de
Elke Andrae und Jürgen Walter, 
Leitung der Telefon Seelsorge 
Oldenburg
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Begegnungsstätte Alexanderstift

ten Abendessen mit Saft, Bier und 
Wein können Sie sich bei netten 
Gesprächen und Musik auf einen 
schönen Abend freuen. Wir servie-
ren Ihnen: Pizza und bunten Salat.

Mittwoch, den 3. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr
Mittwochscafé: siehe 5. Juni

Mittwoch, den 10. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr
„Sommerausflug“: Gemeinsam 
wollen wir einen Spaziergang 
durch die Stadt machen, mit Pick-
nick unterwegs. 

Mittwoch, den 17. Juli,
von 15 bis 17 Uhr
Gedächtnistraining zum Thema:
„Urlaubserinnerungen“ Musika-
lische Begleitung: Martin Schmelz

Mittwoch, den 24. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr
Der „AWO-Chor Wildeshausen“ 
unter der Leitung von Frau Müller 
erfreut uns mit seinem Programm.

Donnerstag, den 25. Juli, 
von 17 bis 19 Uhr
Dämmerschoppen: siehe 27. Juni
Wir servieren Ihnen: Bratwurst mit 
Kartoffelsalat und buntem Salat.

Mittwoch, den 31. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr
Mittwochscafé: siehe 5. Juni

Samstag, den 10. August, 
von 14.30 bis 18 Uhr
„Sommerfest im Alexanderstift“:
Zusammen mit unseren Bewoh-
nern und Gästen wollen wir 
gemeinsam unser diesjähriges 
Sommerfest feiern. Eröffnung um 

14.30 Uhr durch Herrn Lücke. 
Danach erwartet Sie ein buntes 
Programm, ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, Cocktails und zum 
Abschluss wird gegrillt. Lassen Sie 
sich überraschen!!!!

Mittwoch, den 14. August, 
von 15 bis 17 Uhr
Gedächtnistraining zum Thema: 
„Sommer, Sonne, Meer“, musika-
lische Begleitung: Martin Schmelz

Mittwoch, den 21. August, 
von 15 bis 17 Uhr
Die Gruppe „Sang und Klang“ 
erfreut uns mit ihrem Programm.

Donnerstag, den 22. August, 
von 17 bis 19 Uhr
Dämmerschoppen: siehe 27. Juni.
Wir servieren Ihnen: Nudelsalat 
mit Würstchen und Brot.

Mittwoch, den 28. August, 
von 15 bis 17 Uhr
Pastor Markus Löwe erzählt und 
zeigt Bilder von der diesjährigen 
Seniorenfreizeit.

-Änderungen vorbehalten-

Jeden Montag 
von 14.30 bis 17 Uhr
Extra - Spielenachmittag:
Karten- und Brettspiele, z.B. 
Rommé, Mensch ärgere dich nicht, 
Mühle, Schach und Würfelspiele 
für Bewohner und Gäste. Für Gä-
ste mit Kaffee/ Tee und Kuchen.

Mittwoch, den 5. Juni, 
von 15 bis 17 Uhr
Mittwochscafé: Bei Kaffee und 
Kuchen, Saft und Wein können 
Sie in gemütlicher Atmosphäre 
klönen und tanzen. Für Musik 
sorgt  Alfons Marischen mit seiner 
Handharmonika.

Pfingstsonntag, den 9. Juni, 
von 8 bis 11 Uhr
Frühstücks-Buffet im Raum der 
Begegnung. Ab 9 Uhr spielt der 
Spielmannszug Wildeshausen für 
uns im Innenhof.

Dienstag, den 11. Juni, 
von 14.30 Uhr bis ca. 16 Uhr
Wir wollen uns den Ausmarsch 
der Gilde ansehen. Los geht es um 
14.30 Uhr ab Alexanderstift.

Samstag, den 15. Juni, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr
„Seniorennachmittag im Gildezelt“
Wir wollen zusammen ins Gilde-
zelt auf dem Gildeplatz, um bei 
Kaffee und Kuchen und Musik den 
Nachmittag zu genießen.

Mittwoch, den 19. Juni, 
von 15 bis 17 Uhr
Gedächtnistraining zum Thema:
“Gartenzeit“, musikalische Beglei-
tung: Martin Schmelz

Mittwoch, den 26. Juni, 
von 15 bis 17 Uhr
Die Gruppe „Sang und Klang“ 
mit Gretel Francksen und Doris 
Schauder erfreut uns mit ihrem 
Sommerprogramm.

Donnerstag, den 27. Juni, 
von 17 bis 19 Uhr
Dämmerschoppen: Bei einem net-

Die Begegnungsstätte im Ev. 
Altenzentrum, Alexanderstift, 
Wildeshausen bietet allen älteren 
Menschen die Möglichkeit sich 
im Raum der Begegnung von 
Montag bis Freitag von 14.30 bis 
17.30 Uhr zu treffen.

Angebote für Senioren im Raum der Begegnung
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Geburtstage und Amtshandlungen
aus dem Zeitraum Februar bis April 2019

Taufen 
Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 
(Ps. 139,5)

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Trauungen 
Lasst uns einander lieb haben, 
denn die Liebe ist von Gott. 
(1. Joh. 4,7a)

Ehejubiläen 
Alle eure Dinge lasset in der Liebe 
geschehen. (1. Korinther 16,14)

Goldene Hochzeit 

Diamantene Hochzeit 

Geburtstage 
Gott sei mit dir auf dem Wege und 
sein Engel geleite dich. 
(Tobias 5,23)

Februar

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

März

April

Beerdigungen 
DEIN Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf meinem 
Weg. (Ps. 119,105)

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 
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Wir hören immer wieder, dass es zu Enttäuschungen kommt,
weil Sie einen Namen auf dieser Seite vermissen. 

Deshalb bitte den
auf dieser Seite angegebenen Zeitraum beachten.

Gemeindeglieder, die mit einer Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, werden gebeten, sich beim Redaktionsteam oder 

im Kirchenbüro zu melden.

Meditation:

Jeden Montagmorgen von 7.30 
Uhr bis 8 Uhr im Altarraum der 
Alexanderkirche
Bitte benutzen Sie den Neben-
eingang am Remter.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Andacht am Kerzenbaum:

Am 3. Sonntag nach Trinitatis, dem 1. Sonntag im Quartal, wird um 
17 Uhr eine Andacht am Kerzenbaum im Südquerhaus der Alexander-
kirche mit Wiltrud Stanszus gefeiert. 
Eingeladen wird zum Singen, Beten und zum Nachdenken über die 
Jahreslosung für 2019: Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
Zum Mitfeiern sind alle willkommen! 

Zum Vormerken: Am Erntedankfest, 6. Oktober wird ebenfalls zur An-
dacht am Kerzenbaum eingeladen.

Brandaktuell aus Donndorf
Senioren unterwegs auf großer Fahrt

Ein erster Eindruck von der Seniorenfahrt erreicht uns kurz vor Drucklegung des Alexanderboten. 
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Bücherflohmarkt des Vertrauens
vom 30. Juni bis zum 16. August

Der Bücherflohmarkt in den 
Sommerferien im Südquerhaus der 
Alexanderkirche hat bereits eine 
sehr lange Tradition und soll auch 
in diesem Jahr wieder stattfinden. 
Aber dazu benötigen wir wieder 
Ihre Unterstützung in Form von 
gut erhaltenen Büchern jeglicher 
Art (außer Schulbücher) und 
tatkräftige Hilfe beim Auf- und 
Abbau. Die Buchspenden können 
Sie im Südquerhaus der Alexan-
derkirche kurz vor den Sommer-
ferien,  also von Montag, dem 
24. Juni bis Freitag, den 28. Juni 
abgeben (bitte geordnet auf bzw. 
unter den Bänken abstellen). Bitte 
noch nicht einsortieren! Das über-
nehmen wir. Aufgrund der großen 
Nachfragen möchten wir darauf 

hinweisen, dass wir wegen man-
gelnder Lagerungskapazität vorher 
keine Bücherspenden annehmen 
können! Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. In den Sommerferien darf  
dann im Südquerhaus gestöbert, 
gelesen und ausgesucht werden. 
Gegen eine Spende, deren Höhe 
jede/r selbst bestimmt, können 
gerne viele Bücher mitgenommen 
werden. Das gespendete Geld wird 
verantwortungsvoll verwaltet und 
„vor Ort“ in unserer Kirchenge-
meinde eingesetzt.
Herzliche Einladung auch zur 
praktischen Mithilfe! Wer uns 
beim Aufstellen der Tische und 
Tragen der Bücherkisten helfen 
will und kann, sollte sich am Frei-
tag, dem 28. Juni, ab 15 Uhr im 

Südquerhaus/ Eingang neben dem 
Remter einfinden.
Damit wir den Einsatz planen 
können, sind wir dankbar, wenn 
Sie uns per Telefon 04431/ 5526  
oder per Mail unter conny-weber-
mann@web.de Ihre Bereitschaft 
zur Mithilfe zusagen. Im Voraus 
schon ein Dankeschön!
Wir freuen uns auf Ihren prak-
tischen Einsatz, auf gespendete 
Bücher, das Spendengeld, aber 
auch auf Gespräche und die Be-
gegnungen mit interessierten und 
interessanten Menschen.
Wir werden den Bücherflohmarkt 
mit dem Gemeindefest am 30. Juni 
eröffnen.

Conny und Jörg Webermann

Große Auswahl an Lesestoff präsentiert sich ab Juni wieder im Südquerhaus der Alexanderkirche.
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Pfarrbezirke und Seelsorge
Ost:  	 Pfarrer Markus Löwe
		  Herrlichkeit 3, Tel. 3278
		  loewe@ev-kirche-
		  wildeshausen.de
Süd:	  Pfarrer Lars Löwensen
		  Herrlichkeit 1, Tel. 2288
		  loewensen@ev-kirche-
		  wildeshausen.de
West:	 Pfarrerin Beatrix 
		  Konukiewitz 
		  Elmeloher Weg 28  
		  27753 Delmenhorst 		
		  Tel. 0179-5004669
         	 konukiewitz@ev-kirche-
		  wildeshausen.de

Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates
Ulrich Becker,
Hermannstraße 1 A, Tel. 74451
Greta Behrens,
Düngstrup Nr. 4, Tel. 92033
Klaus Ebbers, 
Deekenstr. 36 A, Tel. 72619
Katja Jöllenbeck, 
Kaiserstr. 2 B, Tel. 75147
Ralf Müller,
An der Doppheide 7, Tel. 706992
Uwe Ruge, 
Ringstraße 1, Tel. 7470397
Joachim Schaar, 
Vor dem Esch 26 A, Tel. 71331
Anneliese Schnitger, 
Bonifatiusstr. 2, Tel. 1829
Ute Schoffers, 
Dr.-Klingenberg-Str. 9a, 
Tel. 709826
Marion Sopke, 
Johannes-Keppler-Str. 9, 
Tel. 955461
Cornelia Webermann, 
Grüne Str. 12 A, Tel. 5526
Christian Wollering
Dr.-Klingenberg-Str. 18, 
Tel. 0173-6704765

Ersatzälteste:
Merle Greiser,
Gartenstraße 13, Tel. 7482227
Frank Holzberger, 
Vossberg 2, Tel. 92434
Sascha Lücke,
Lilienthalstr. 10, Tel. 7396783
Antje-Grete Riese,
Erlenstraße 18, Tel. 917131

Küsterei
Küster Wolfgang Jöllenbeck
Kaiserstr. 2 B, 
Tel. 0162-6678687 oder 72179

Kirchenmusik und Singschule
Kantor Ralf Grössler
Dagmar Grössler-Romann
Birkenweg 8, Vossberg, Tel. 1499

Ev. Kindergarten Schatzinsel
Kerrin Mellmann, 
Im Hagen 1 A, Tel. 3565
KiTa-Schatzinsel.Wildeshausen@
kirche-oldenburg.de

Ev. Kindergarten Sternschnuppe
Simone Hartmann, 
Heidloge 16, Tel. 4250
KiTa-Sternschnuppe.Wildeshau-
sen@kirche-oldenburg.de

Jugendarbeit: www.doll.ejo.de
Diakon Johannes Kretzschmar-
Strömer
Sägekuhle 7, Tel. 942979
ej-wildeshausen@gmx.de

Altenheimseelsorge
Pastorin Silvia Duch, 
Erich-Heckel-Str. 6, 26133 OL, 
Tel. 0441-43063

Sorgentelefon für 
landwirtschaftliche Familien: 
04402-84488, 
Mo 9-12 und 18-21 Uhr

Notruf Frauen und Mädchen:
Tel. 04431-85678, 
täglich rund um die Uhr

Telefonseelsorge Oldenburg: 
Tag und Nacht,  kostenlos: 
Tel. 0800-1110111 oder 
www.telefonseelsorge.de

Blaues Kreuz, 
Do 20 Uhr, Jugendhaus, 
Sägekuhle 5

Sozialberatung und 
Kurvermittlung
Sozialarbeiterin Frau Alfes, 
Tel. 04435-5008

Hospizhilfe Wildeshausen e.V.
Feldstr. 1, Tel. 71717, 		
www.hospizhilfe-wildeshausen.de

Diakonisches Werk: Fachstelle 
Sucht und Ambulante Woh-
nungslosenhilfe
Heemstr. 28, Tel. 2964

Unsere Bankverbindungen in Wildeshausen:
LZO	      	 IBAN DE82 2805 0100 0029 4145 05 
OLB	      	 IBAN DE88 2802 0050 2821 2421 00
Volksbank 	 IBAN DE42 2806 6214 0000 3417 00
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vergessen Sie nicht, ein Stichwort anzugeben.

Altenzentrum Alexanderstift/ 
Begegnungsstätte	
Sascha Lücke, Heemstr. 27, 
Tel. 997311, Fax: 997369. 
www.alexanderstift-wildeshausen.
de

Wir sind für Sie da:
Kirchenbüro	 Rita Binke-Mastrangelo und Sandra Stolz 
Sägekuhle 7	 Tel. 04431-2449, Fax -73150 
27793 Wildeshausen  	Mo und Do, 10 -12  Uhr und 15-17 Uhr,
	 Di und Fr, 8.30 - 11.30 Uhr 
	 Mi geschlossen
E-mail: Kirchenbuero.Wildeshausen@kirche-oldenburg.de 	
www.ev-kirche-wildeshausen.de
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